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Uni Kassel bietet "Zukunftsgespräche", wenn der Science Express in 

Kassel hält 

Kassel. Wenn der Ausstellungszug „Expedition Zukunft" vom 2. bis 4. November auf seiner 

Deutschlandtour Station im Kasseler Kulturbahnhof macht, wird die Universität Kassel ihn 

mit zwei Abendveranstaltungen willkommen heißen. Wissenschaftler der nordhessischen 

Universität werden im „Gleis 1" auf Tuchfühlung mit dem Publikum gehen und im Rahmen 

moderierter Zukunftsgespräche Rede und Antwort stehen. Die öffentlichen Diskussionsforen 

der Universität Kassel im Rahmen der bundesweiten Aktion „Expedition Zukunft" finden am 

2. und 3. November jeweils ab 19 Uhr im Restaurant „Gleis 1" im Kulturbahnhof statt. An 

diesen beiden Tagen wird der Ausstellungszug auch den Einlass bis 18:30 Uhr ermöglichen 

und um 19 Uhr schließen. 

Themen der Universitätsveranstaltung sind: 

• Stadt der Zukunft: Bäume, Bahnen, Bildung?  
Montag, 2. November, 19 Uhr im Gleis 1, Kulturbahnhof  

Podiumsgäste: Prof. Dr. Helmut Holzapfel, (Mobilitätswirtschaft), Prof. Dr. Stefan 

Körner (Landschaftsplanung), Prof. Dr. Olaf-Axel Burow (Pädagogik)  

• Alltag in Zukunft: Digital, sozial, vital? 
Dienstag, 3. November, 19 Uhr im Gleis 1, Kulturbahnhof 

Podiumsgäste: Prof. Dr. Andreas Ernst (Psychologie, Umweltsystemanalyse), Prof. 

Dr. Gerd Stumme (Mathematik, Informatik), Prof. Dr. Martin Lawerenz 

(Maschinenbau) 

 

Die Journalistin Petra Nagel moderiert die Gesprächsrunden.  

Forschung und Technologie zum Anfassen 
Der multimedial ausgebaute Eisenbahnzug „Expedition Zukunft" wurde von einem 

Projektteam der Max-Planck-Gesellschaft (MPG) in München konzipiert und umgesetzt. 

Gefördert wird der Zukunftszug vom Bundesministerium für Bildung und Forschung. Er 

bringt auf über 300 Metern Forschung und Technologie zum Anfassen und Staunen. Zwölf 

Themenwagen zeigen Trends, die unser Leben über das Jahr 2020 hinaus prägen werden. Im 

Rahmen des „Wissenschaftsjahres 2009" tourt die mobile Ausstellung bis Ende November 

durch 62 deutsche Städte. Insbesondere Schulklassen sind eingeladen, sich über wichtige 

Zukunftsfragen zu informieren. Der Eintritt ist frei. Die Einlasszeiten sind: 

• 2. November: 9:00 Uhr bis 18:30 Uhr  

• 3. November: 9:00 Uhr bis 18:30 Uhr  

• 4. November: 9:00 Uhr bis 17:30 Uhr  

Die Ausstellung schließt eine halbe Stunde nach dem letzten Einlass.  

Die zwölf Themenwagen des Ausstellungszugs bringen globale Herausforderungen, wie 

Klimawandel, Energieverknappung und fortschreitende Urbanisierung, mit neuesten 

Lösungen aus Wissenschaft und Technik zusammen und geben auf diese Weise Einblick, wie 

sich unser Leben in den kommenden Jahrzehnten verändern wird. 

Die Zugpartner Bayer, Siemens und Volkswagen, die Fraunhofer-Gesellschaft, die 

Helmholtz-Gemeinschaft deutscher Forschungszentren, die Leibniz-Gemeinschaft sowie die 



Deutsche Forschungsgemeinschaft, zahlreiche Universitäten und weitere Wagen- und 

Themenpartner unterstützen die Ausstellung und sind Leihgeber von Exponaten. 

Der Wissenschaftszug war am 23. April in Berlin zu seiner 7-monatigen Reise durch 

Deutschland gestartet. Dabei stieß die „Expedition Zukunft" an den bisherigen Haltepunkten 

auf großes Interesse. Für weitere Informationen und Bildmaterial zur „Expedition Zukunft" 

wenden Sie sich bitte an Pressebüro „Expedition Zukunft", c/o iserundschmidt GmbH, Bonn, 

Telefon: (0228) 555 25 33, E-Mail: expedition@iserundschmidt.de. 
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